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Text

Von Zeile 6381 bis 6390:
Der Vertragsnaturschutz ist ein Erfolgsmodell unserer Naturschutzpolitik in der Landwirtschaft.

Der Vertragsnaturschutz ist ein Erfolgsmodell unserer Naturschutzpolitik in der Landwirtschaft. Wir
werden ihn auskömmlich finanzieren und weiterdenken. Ziel ist, den Vertragsnaturschutz auf
mindestens 5 Prozent der landwirtschaftlichen Fläche auszuweiten. Dazu wollen wir Programme für
naturnahe, biodiversitätsfördernde Bewirtschaftungsformen einführen und weiterentwickeln – z. B. für
große Weidetiere auf wiedervernässten Flächen. Außerdem wollen wir das Halligprogramm
weiterführen und -entwickeln. Es sorgt in Kooperation mit den Landwirt*innen für den Schutz
artenreichen Salz-Grünlands auf den nordfriesischen Halligen.

Unser Ziel ist es, den Vertragsnaturschutz auf mindestens 10 % der landwirtschaftlichen Nutzfläche (LN)
auszuweiten. Hierzu wollen wir uns dafür einsetzen, dass die zukünftige Agrarpolitik auf Bundes- und
EU-Ebene so ausgerichtet wird, dass Vertragsnaturschutzprogramme mit biodiversitätsfördernden
Bewirtschaftungsformen auch weiterhin finanziell auf Grundlage der GAP und der GAK stark gefördert
werden und dass dafür notwendigeLandesmittel zur Kofinanzierung in die Haushalte der nächsten
Legislaturperiode eingestellt werden.

Außerdem wollen wir das Halligprogramm weiterführen und -entwickeln. Es sorgt in Kooperation mit
den Landwirt*innen für den Schutz artenreichen Salz-Grünlands auf den nordfriesischen Halligen.
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